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Grußwort des 

Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

das Jahr 2023 neigt sich schon wieder

dem Ende entgegen.

Dieses Jahr haben die Landtags- und Bezirkswahlen stattgefunden. Ich

danke allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für Ihren Dienst bei der

Durchführung einer freien, geheimen und fairen Wahl in unserer

Gemeinde. Was für uns noch selbstverständlich ist, wird leider weltweit

immer weniger geachtet. Umso mehr sollten wir das Wahlrecht schätzen

und auch ausüben.

Ab 01. Januar 2024 wird die Trägerschaft des Kindergartens

Hartmannshof-Weigendorf (HaWei) auf das bayerische Rote Kreuz,

Kreisverband Amberg-Sulzbach übergehen. Die Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter werden alle übernommen. Der neue Träger betreibt bereits

16 Kindertagesstätten im Landkreis und gewährleistet eine professionelle

Leitung und Kinderbetreuung.

Die Arbeiten an der ehemaligen Mittelschule (Umbau zum Seniorenheim)

gehen langsam weiter. Der Abraum wurde beseitigt und die neuen

Arbeiten werden im kommenden Jahr nach entsprechenden

Genehmigungsplanungen und erneuten Ausschreibungen wieder

aufgenommen werden.

Bei aller Professionalität bei den Projekten ist jedoch das gemeindliche

Leben ohne das ehrenamtliche Engagement nicht vorstellbar. Deshalb gilt

allen ehrenamtlich tätigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern in den

Vereinen, Organisationen sowie den Feuerwehren mein besonderer Dank.

Ohne Sie, die Sie unentgeltlich viele Stunden für das Allgemeinwohl

leisten, wäre eine gut funktionierende Gemeinde wie die unsere nicht

vorstellbar. Ich hoffe, dass dieses wertvolle Engagement auch in Zukunft

so vielfältig, ideenreich und wertschöpfend bleiben wird.

Ich wünsche Ihnen besinnliche Adventstage, ein frohes und friedvolles

Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches

Jahr 2024.

Ihr

Reiner Pickel

1. Bürgermeister



Öffnungszeiten 

der Außenstelle in Weigendorf

Beauftragte der Gemeinde

Als 

Ansprechpartnerin 

vor Ort steht Ihnen 

Frau Manuela 

Stiegler für 

Beratung, Auskünfte 

und die schnelle 

Abwicklung Ihrer 

Anliegen gerne zur 

Verfügung.

Ansprechpartner Erreichbarkeit

Jugendbeauftragte
Müller Alexandra, Haunritz

Herrmann Vanessa, Högen

09154 9141135 

09663 2007323

Seniorenbeauftragter Ertel Gerd, Weigendorf 09154 4816

Energiebeauftragter Maul Peter, Haunritz 0173 4316055

Inklusionsbeauftragte Wisgickl Irene, Högen 09663 2016207

Ortsheimatpflegerin Bräutigam Gabriele, Oed 0173 4316055

Das Bürgerbüro in Weigendorf (Haus des Gastes, Etzelwanger Str. 6)

ist als Außenstelle der Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen bisher

immer donnerstags von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr geöffnet.

Zeitgleich findet vor Ort auch die wöchentliche Bürgermeister-

Sprechzeit statt.

Bitte beachten Sie: 

Künftig – erstmalig am 21.12.2023 - schließt das Bürgerbüro 

bereits um 18:00 Uhr. 

Auch die VG Neukirchen ist erstmalig ab 21.12.2023 donnerstags 

nur noch bis 18:00 Uhr geöffnet.



Maßnahmen, welche 2023 

durchgeführt wurden:
Um die Gemeindeverbindungsstraßen noch längere Zeit in gutem
Zustand zu halten, wurden bei folgenden Straßen Risse
Sanierungen vorgenommen:

 Straße im Baugebiet Weigendorf-Nord
 Ernhüller Straße
 Fallmühlstraße

Abgesenkte Kanaldeckel wurden in folgenden Ortsteilen
angehoben:

 Weigendorf
 Haunritz
 Ernhüll

Asphaltier Arbeiten durch den Bauhof und Baufirmen wurden
durchgeführt:

 Schulweg (Straße vorm Bauhof/FFW Haus) Weigendorf
 Ernhüller Straße
 Einfahrt Breitenthaler Weg

Der Holzzaun am Högenbach beim Gasthaus „Zum alten Fritz“ in
Haunritz wurde durch einen neuen Metallzaun ersetzt.

Der starke Schilfbewuchs im Löschteich Ernhüll wurde entfernt.
Somit kann die Feuerwehr im Brandfall wieder ohne Probleme
Wasser entnehmen.

Die Planung der Gemeindeverbindungsstraße (GVS) von
Heilbronnthal bis zur Gemeindegrenze Birgland ist schon sehr
weit fortgeschritten. Die Baumaßnahme ist in vier Bauabschnitte
unterteilt.
Im Jahr 2024 wird, soweit es die Zuschüsse ermöglichen,
Bauabschnitt 4 (Gemeindegrenze Birgland bis Ortseingang Högen)
und evtl. Bauabschnitt 3 (Ortseingang Högen bis Brücke bei
Intermühle) durchgeführt. Während der Bauphase kann es
zu Behinderungen des Verkehrs kommen.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger dafür um Verständnis.

GVS Heilbronnthal –

Gemeindegrenze Birgland



Gigabitförderung —

weiterer Netzausbau 

Damit die Glasfaseranbindung hergestellt werden kann, ist die

Beauftragung des Glasfaser-Hausanschlusses gegenüber der Telekom

erforderlich. Diese informiert Sie, sobald die Planungen

abgeschlossen sind und die Registrierung möglich ist.

Um den Anschluss zu bekommen, registrieren Sie sich in einem

Telekom Shop oder unter www.telekom.de/glasfaser.

Förderziele

mindestens 1 Gbit/s im

Down- und Upload für

gewerbliche Anschlüsse,

mindestens 200 Mbit/s im

Down- und Upload für

private Anschlüsse.

Die Gemeinde Weigendorf möchte alle Bürger*innen mit einem

stabilen und zukunftssicheren Netz versorgen. Dafür setzen wir auf

schnelle, leistungsfähige Glasfaser, die Bandbreiten im Gigabit-

Bereich ermöglichen. Gerade in den vergangenen Jahren wurde

deutlich, wie groß der Bedarf an stabilen Internetleitungen ist, sei

es Home-Schooling, Home-Office oder die Nutzung verschiedenster

Geräte innerhalb der eigenen vier Wände.

In Kooperation mit der Deutschen Telekom werden rund 440

zusätzliche Haushalte an das Glasfasernetz in unserer Gemeinde

angeschlossen. Aus diesem Grund informieren wir darüber, dass auch

Sie ab sofort die Möglichkeit haben, sich eine Glasfaserleitung bis in

die Wohnung zu sichern.

An jeder Adresse in den Ausbaugebieten besteht die Möglichkeit,

einen kostenlosen Glasfaser-Hausanschluss zu erhalten. Dafür

braucht es lediglich eine Eigentümer-Genehmigung. Sollten Sie nicht

Eigentümer*in oder Vermieter*in sein, leiten Sie die Informationen

gerne an diese*n weiter, um die Nutzung eines Glasfaseranschlusses

an Ihrer Adresse zu ermöglichen.

Generell steht die Gemeinde Weigendorf und die Deutsche Telekom

für einen diskriminierungsfreien Ausbau, egal ob in der Umsetzung

oder in der Wahl des Anbieters mit einem entsprechenden

Glasfaserprodukt. Das ist das gemeinsam erklärte Ziel der

Ausbaustrategie, um die digitale Transformation einzuläuten.

Die Planungen, sowie die

Ausbauarbeiten erfolgen in enger

Abstimmung mit der Telekom, um die

Ausbauarbeiten so koordiniert als

möglich zu realisieren und die

Belastungen in den Straßen so gering

als möglich zu halten.



Maßnahmen 

Zweckverband Wasserversorgung 

Bachetsfeld-Gruppe

Hochbehälter Bodenhof:

Der über 70 Jahre alte Hochbehälter mit 150 cbm in Bodenhof

wurde durch einen neuen Hochbehälter mit jetzt 200 cbm ersetzt.

Hierbei wurde eine ganz neue Technologie eingesetzt. Der neue

Hochbehälter besteht aus 2 Kunststoffröhren mit jeweils 100 cbm

und soll laut Hersteller eine Haltbarkeit von 100 Jahren erreichen.

Hier gilt mein Dank dem Besitzer des Grundstückes, in dem der

neue Hochbehälter gebaut wurde. Ohne seine Zustimmung wäre es

nicht möglich gewesen und wir hätten den „alten“ Hochbehälter

aufwendig sanieren müssen.

Leitungsneubau Stephansricht:

Die Stadt Sulzbach-Rosenberg hat im Ortsteil Stephansricht ein

neues Baugebiet ausgewiesen. Dadurch musste der Zweckverband

Bachetsfeld-Gruppe die durch das Baugebiet gehende „alte“

Leitung auf öffentlichen Grund verlegen. Ich bedanke mich bei den

Anwohnern, die doch einige Wochen mit starken

Beeinträchtigungen zu leben hatten und der ausführenden

Baufirma Josef Hartinger für die schnelle und hervorragende

Durchführung der Arbeiten.

Leitungsneubau Trondorf/Truisdorf/Schönlind:

Auch die Wasserleitung nach Trondorf/Truisdorf/Schönlind musste

neu gebaut werden. Hier sind die Gründe: Der Brandschutz konnte

nicht gewährleistet werden und viele Rohrbrüche der über 70

Jahre „alten“ Leitung. Hier gilt mein Dank den Anwohnern für Ihr

entgegengebrachtes Verständnis und der ausführenden Baufirma

Anton Steininger für die ebenfalls schnelle und hervorragende

Ausführung.

Erreichbarkeit:

Bei Problemen mit der Wasserversorgung melden Sie sich bitte

unter der Tel.-Nr. 09663 9130-26.

Außerhalb der Dienstzeit erfolgt die Weiterleitung an den

zuständigen Wasserwart Michael Hauenstein, Matthias Aures bzw.

Klaus Schuster.



Wahlhelfer für die Europawahl 

am 9. Juni 2024 gesucht
Für die Europawahl 2024 benötigen wir Ihre Hilfe.

Am 9. Juni 2024 findet die Europawahl statt. Für diese Wahl

werden am Wahltag für die Wahllokale der Gemeinden Etzelwang,

Neukirchen und Weigendorf ca. 60 Wahlhelfer benötigt. Die

Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen b. Sulzbach-Rosenberg ist

daher auf ihre Mithilfe angewiesen.

Als Wahlhelfer haben Sie die Möglichkeit, ein Stück Demokratie live

zu erleben und mitzugestalten. Als Aufwandsentschädigung für das

Ehrenamt erhalten Sie ein sogenanntes „Erfrischungsgeld“.

Welche Voraussetzungen müssen Sie erfüllen?

Um als Wahlhelfer tätig sein zu können, müssen Sie bei der

jeweiligen Wahl stimmberechtigt sein. Besondere Kenntnisse

werden nicht vorausgesetzt. Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

werden vorab geschult und in den Wahllokalen sind auch erfahrene

Wahlhelfer eingesetzt.

Wie viel Zeit muss ich einplanen?

Für den Wahltag werden die Wahlhelfer in zwei

Schichten eingeteilt. Einteilungswünsche werden

soweit möglich berücksichtigt. Ab 18 Uhr muss das

gesamte Team zum Auszählen der Stimmen im

Wahllokal anwesend sein. Wie lange die

Auszählung dauert, hängt von der Größe des

jeweiligen Wahllokals und der Wahlbeteiligung ab.

Interessierte Bürger wenden sich bitte an Herrn Bohun,

VG Neukirchen, Tel. 09663 9130-22, info@vg-neukirchen.de

Alle Eigentümer von Grundstücken, die an öffentlichen Gehwegen

und Straßen angrenzen, möchten wir auf ihre Reinhaltungspflicht

hinweisen. Wie bei der Winterpflicht ist der Gehweg, inkl.

Rinnstein, bzw. ein 1 Meter breiter Streifen der Straße zu kehren

und auch von Gras und Unkraut zu befreien.

Ein Hinweis an alle Landwirte:

Nach Beendigung der Ernte sind die Straßen so zu reinigen, dass

die Verkehrssicherheit gewährleistet ist, d. h. der grobe Schmutz

auf den Straßen muss auf jeden Fall beseitigt werden.

Reinhaltung öffentlicher 

Wege und Straßen



 Die Einwohner der Gemeinde Weigendorf können ihre

Anliegen, Fragen und Anträge gerne vorbringen:

Verwenden Sie dafür das als Anlage beigefügte

Meldeformular oder kontaktieren Sie uns schriftlich,

gerne unter info@vg-neukirchen.de

 Wir freuen uns auch über Ihren Besuch bei der jährlichen

Bürgerversammlung, bei der Sie gerne Ihre Anregungen

vorlegen dürfen

Aktuelle Zahlen

Abweichungen bei der Gesamtzahl können entstehen,

wenn Personen Haupt- und Nebenwohnung in Weigendorf haben.

Einwohnerstatistik für die Gemeinde Weigendorf

Stand 04.08.2023

Bisher

2023
2022 2021 2020 2019 2018 2017 2016 2015

Geburten 4 11 11 8 8 13 7 7 5

Eheschließ. 6 6 9 7 5 4 5 4 5

Sterbefälle 6 19 10 17 11 11 11 12 10

Stand Hauptw. Nebenw. Gesamt 

04.08.2023 1294 62 1356

01.01.2022 1229 68 1297

01.01.2021 1224 65 1303

01.01.2020 1244 62 1306

01.01.2019 1241 71 1312

01.01.2018 1234 71 1305

01.01.2013 1239 71 1310

01.01.2010 1254 74 1328

01.01.2005 1278 85 1363



Einnahmen Ansatz 2023 Ergebnis 2022

Schlüsselzuweisung 472.900,00 € 447.550,00 €

Gewerbesteuer 250.000,00 € 220.527,27 €

Anteil an der Einkommenssteuer 780.000,00 € 747.013,00 €

Anteil an der Umsatzsteuer 25.000,00 € 27.238,00 €

Zuwendungen aus Kfz-

Steuermitteln

42.200,00 € 42.200,00 €

Grundsteuer A 10.800,00 € 10.727,35 €

Grundsteuer B 96.000,00 € 95.843,74 €

Kanalbenutzungsgebühren 208.000,00 € 132.331,75 €

Bericht der Finanzverwaltung

Ausgaben
Ansatz 

2023

Ergebnis 

2022

Kreisumlage
608.700,00 

€

556.155,92 €

Umlage 

Verwaltungsgemeinschaft

271.100,00 

€

259.610,42 €

Umlage Grundschule 49.300,00 € 71.825,54 €

Umlage Mittelschule 25.100,00 € 29.500,00 €

Umlage Betriebskosten 

Kindergarten

43.000,00 € 147.449,92 €

Anteil Gemeinde Personalkosten 

Kindergärten

148.000,00 

€

145.707,41 €

Straßenunterhalt 45.000,00 € 34.950,40 €

Zinsausgaben 9.650,00 € 11.385,13 €

Das Volumen des Haushaltsplans 2023 der Gemeinde Weigendorf 

beträgt 3.759.400,00 €. 

Davon entfallen auf den Verwaltungshaushalt 2.330.500,00 € und 

auf den Vermögenshaushalt 1.428.900,00 €.

Nachfolgend einige wichtige Zahlen aus dem Verwaltungshaushalt:



Bericht der Finanzverwaltung

Gebühren: Wasserversorgung

alle Beträge netto 

(zzgl. MwSt.)
Zweckverband Bachetsfeld-Gruppe

Verbrauchsgebühr / m³ 1,45 €

Jährliche Grundgebühr 

nach Dauerdurchfluss

bis 4 m³/h 72,00 €

bis 10 m³/h 108,00 €

bis 16 m³/h 144,00 €

Entwässerungseinrichtung Weigendorf

Schmutzwassergebühr 

/m³
2,92 €

Jährliche Grundgebühr 

nach Dauerdurchfluss

bis 4 m³/h 72,00 €

bis 10 m³/h 108,00 €

bis 16 m³/h 144,00 €

Verschuldung:

Bei einem voraussichtlichen Schuldenstand von 567.544 € zum

31.12.2023 (Vorjahr: 676.844,00 €) beträgt die Verschuldung pro

Einwohner voraussichtlich rund 459,18 € € (Vorjahr 553,45€).

(Laut Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung lag im Jahr 2022

die durchschnittliche Verschuldung bei kreisangehörigen Gemeinden

mit einer Einwohnerzahl zwischen 1.000 und 3.000 in Bayern bei 728

€ je Einwohner. In der Region Oberpfalz-Nord lag sie bei 1.036,00 €

pro Einwohner)

Steuern:

Hebesatz Grundsteuer A 375 v. H.

Hebesatz Grundsteuer B 375 v. H.

Hebesatz Gewerbesteuer 380 v. H.



Abrechnung der Wasser- und 

Abwassergebühren

Zum Jahresende werden die Wasser- und

Abwassergebühren turnusmäßig abgerechnet.

Jeder Grundstückseigentümer erhält

ab Mitte Dezember eine Ableseaufforderung

per Post.

Die Zählerstände der Haupt- und Nebenzähler müssen zum 31.12.2023

selbst abgelesen und der Verwaltung bis spätestens 08.01.2024

mitgeteilt werden.

Als einfache, schnelle und bequeme Alternative steht Ihnen die

Online-Dienstleistung „Zählerstandsmeldung-Online“ nach Erhalt

der Ableseaufforderung unter www.vg-neukirchen.de

→ Ihre Anliegen → Online-Dienste zur Verfügung.

Noch einfacher können Sie diesen Service

auch per Smartphone oder Tablet über

folgenden QR-Code nutzen:

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Wasserversorgung Entwässerung

Zweckverband 

Bachetsfeldgruppe
Weigendorf 

Pro m² 

Grundstücksfläche
1,76 € 3,53 €

Pro m² 

Geschossfläche 
8,98 € 15,91 €

Beiträge:



Ist Ihr Hund steuerlich 

angemeldet?
Können Sie diese Frage mit „Ja“

beantworten sind Sie auf der sicheren

Seite.

Andernfalls sollten Sie die Anmeldung

umgehend nachholen.

Wer sich einen Hund anschafft oder mit ihm

zuzieht, hat den Vierbeiner unverzüglich

bei der Gemeinde anzumelden.

Die Hundesteuer ist eine gemeindliche Jahresaufwandssteuer. Die

Steuer für das Kalenderjahr entsteht, wenn ein über vier Monate alter

Hund mindestens drei Monate im Gemeindegebiet gehalten wird.

Nach der derzeit gültigen Fassung der Hundesteuersatzung beträgt die

Hundesteuer in der Gemeinde Weigendorf für

Die Formulare zur Anmeldung Ihres Vierbeiners erhalten Sie in der

Verwaltung. Außerdem steht Ihnen die Online Dienstleistung

„Hundesteuer-Anmeldung“ unter www.vg-neukirchen.de

→ Ihre Anliegen → Online-Dienste zur Verfügung.

Hierzu können Sie auch einfach den

nebenstehenden QR-Code einscannen.

1. Hund 50,00 €

2. Hund 75,00 €

jeden weiteren Hund  100,00 €

für jeden Kampfhund 500,00 €

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich mit Brennholz aus den

gemeindlichen Wäldern zu versorgen. Wir bitten Sie bei Bedarf, die

Gemeinde Weigendorf Tel.: 09154 4546 bzw. den zuständigen

Förster, Bernhard Raschka Tel.: 0175 5740855 zu kontaktieren.

Brennholz aus dem Gemeindewald



Abschaffung 

des Kinderreisepasses

 Einige Staaten fordern bei Einreise, dass das Passdokument eine

bestimmte Restgültigkeit aufweist, in der Regel drei bis sechs

Monate. Das schränkt die Verwendbarkeit eines Kinderreispasses

zusätzlich erheblich ein.

Mit der Abschaffung wird künftig der enorme Aufwand der Eltern und

der Verwaltung für eine regelmäßige, jährliche Neubeantragung oder

Verlängerung eines Kinderreisepasses vermieden.

Informationen zum Thema, ob das konkrete Reisezielland einen

Kinderreisepass oder einen verlängerten/aktualisierten

Kinderreisepass als Ausweisdokument anerkennt, finden Sie auf der

Internet-Seite des Auswärtigen Amtes, den Reise- und

Sicherheitshinweisen. Personalausweisbehörden erteilen keine

verbindlichen Auskünfte über die geltenden Reisebestimmungen.

Welches Reisedokument

beantrage ich für mein Kind?

Bei Reisen innerhalb der EU

genügt ein Personalausweis.

Für Reiseziele über die EU

hinaus ist in der Regel ein

Reisepass erforderlich.

Gründe:

 Kinderreisepässe, insbesondere die in der

Gültigkeit verlängerten Kinderreisepässe,

werden von den Staaten weltweit und teilweise

auch innerhalb der EU nicht mehr überall als

Ausweisdokument akzeptiert.

 Die Anerkennung deutscher Kinderreisepässe

durch andere Staaten kann durch Deutschland

nicht beeinflusst werden.

Quelle: Bundesministerium des Inneren und für Heimat

Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu

ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits ausgestellte

Kinderreisepässe können bis zum Ende ihrer Gültigkeit

weiterverwendet werden.

Bitte beachten Sie, dass sich das

Gesichtsbild, insbesondere von

Säuglingen und Kleinstkindern,

innerhalb kurzer Zeit stark

verändern kann, sodass eine

Identifizierung mit dem

ursprünglichen Ausweisdokument

teilweise auch schon deutlich vor

Erreichen des aufgedruckten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich ist 

und das Ausweisdokument vorzeitig ungültig geworden ist. In diesem 

Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Reiseantritt ein neues 

Dokument (Personalausweis oder Reisepass).



Kommunen, die aufgrund objektiver Indikatoren als strukturschwach

gelten und sich unverschuldet in einer finanziellen Schieflage

befinden bzw. deren finanzielle Leistungsfähigkeit gefährdet ist,

können durch die Gewährung von Stabilisierungshilfen staatliche Hilfe

zur Selbsthilfe erhalten.

Die Gemeinde Weigendorf hat im Jahr 2020 erstmalig einen Antrag auf

Stabilisierungshilfe gestellt. Im Zuge dieses Antrags musste die

Gemeinde ein sog. Haushaltskonsolidierungskonzept erstellen. In

diesem Konzept ist dargelegt, wie die Gemeinde aufgrund geeigneter

Maßnahmen (Erhöhung der Einnahmen bzw. Verringerung der

Ausgaben) und durch zusätzliche Mittel der Stabilisierungshilfe die

überdurchschnittliche Verschuldung zurückführt und die

Leistungsfähigkeit wiedererlangen kann.

Außerdem wurden die in der Zukunft geplanten Investitionen in einem

schlüssigen Investitionsprogramm zusammengestellt. Es lässt sich

leider nicht vermeiden, die ein oder andere Investitionsmaßnahme in

spätere Haushaltsjahre zu verschieben.

Aufgrund des erkennbar eingeschlagenen Sparkurses wurden der

Gemeinde im Jahr 2020 70.000 €, im Jahr 2021 170.000 €, im Jahr

2022 100.000 € und im Jahr 2023 600.000 € somit insgesamt

940.000 € aus den Mitteln der Stabilisierungshilfe gewährt. Als

Stabilisierungsgemeinde erwartet die Gemeinde in den kommenden

Jahren Zuschüsse aus der Stabilisierungshilfe zur Schuldentilgung und

als Investitionshilfe. Darüber hinaus profitiert die Gemeinde von

höheren Fördersätzen im Rahmen der staatlichen Förderprogramme.

Information zur Stabilisierungshilfe

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Hausnummer von

der Straße aus deutlich zu erkennen ist. Das kann im

Notfall den Einsatzkräften wertvolle Minuten Ersparnis

bringen und Ihnen unter Umständen das Leben retten.

Besonders wichtig ist es in Orten ohne

Straßenbezeichungen, hier ist die Nummerierung

oftmals nicht nach der Reihe und daher erschwert die

entsprechende Hausnummer zu finden.

Hinweis — für Ihre Sicherheit



Die Winterzeit ist wieder angebrochen, daher möchten wir, wie in

jedem Jahr, auf die bestehenden Vorschriften zur Sicherung der

Gehwege im Winter hinweisen.

Grundstückseigentümer müssen Gehwege bzw. die dem

Fußgängerverkehr dienenden Teil am Rand einer öffentlichen Straße

in einer Breite von einem Meter räumen und ggf. auch streuen.

Geräumt und gestreut werden muss an Werktagen ab 07.00 Uhr und

an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Bei Schnee-,

Reif- und Eisglätte ist mit Sand oder anderen geeigneten Mitteln zu

streuen. Diese Regelungen gelten auch für unbebaute Grundstücke.

Wir weisen auch darauf hin, dass das Streugut, aus den im

Gemeindegebiet aufgestellten Streugutbehältern, nur zum Bestreuen

der öffentlichen Gehwege verwendet werden darf.

Ein Verbrauch für sonstige private Flächen ist nicht zulässig.

Unser Winterdienst ist bestrebt, Ihnen einen sehr guten Service zu

bieten. Damit jedoch der Räum- und Streudienst auf öffentlichen

Straßen ordnungsgemäß durchgeführt werden kann, sollten vor allem

auch die Fahrzeuge so abgestellt werden, dass in jedem Fall eine

Durchfahrtsbreite von 3,50 m gewährleistet ist. Wir weisen

ausdrücklich darauf hin, dass zugeparkte Straßen nicht geräumt

werden können.

Winterdienst: 

Räum- und Streupflicht

Immer wieder wird festgestellt, dass von Grundstücken, die an

Straßen und Gehwege angrenzen, Äste von Bäumen und Sträuchern

in die Verkehrsflächen hineinragen. Diese stellen vor allem eine

Unfallgefahr für die Verkehrsteilnehmer dar.

Bitte prüfen Sie daher ihren Strauch- und Baumbestand und sorgen

Sie für den nötigen Freiraum. Die lichte Höhe sollte 4,50 m

betragen. Sträucher dürfen von Oktober bis Ende Februar auf Stock

gesetzt werden.

Ein Rückschnitt von Sträuchern und Hecken aus

verkehrssicherungstechnischen Gründen ist jederzeit erlaubt.

Überhängende Äste von Bäumen 

und Sträuchern



1) Beaufsichtigung

Immer wieder erhalten wir Mitteilungen von Bürgern, dass Hunde

unkontrolliert umherlaufen und dabei Personen belästigen oder gar

bedrohen. Begleitende Hundeführer haben dies in jedem Fall zu

unterbinden, ein Hinweis mit den üblichen Worten „der tut nichts“ ist

weder ausreichend noch angebracht, da jede Person auf den Kontakt

mit Hunden anders reagiert. Dabei können menschliche

Fehlreaktionen bei sonst friedlichen Hunden zu durchaus

artgerechtem Aggressionsverhalten führen. Da die Folgen daraus nicht

abzusehen sind, haben die Gerichte in entsprechenden Klageverfahren

immer wieder betont, dass bereits die Erzeugung eines Angstgefühls

für die Betroffenen eine schwerwiegende persönliche Einschränkung

darstellt, die von diesen nicht hingenommen werden muss (es gibt

auch „seelische Verletzungen“). Hundehalter müssen vielmehr von

vornherein dafür sorgen, dass solche Situationen gar nicht erst

entstehen.

Die Gemeinde hat die Befugnis, in Einzelfällen geeignete Maßnahmen

gegen Hundehalter anzuordnen, die gegen ihre Aufsichtspflichten

verstoßen und dadurch Beeinträchtigungen für unbeteiligte Personen

hervorrufen. In der Praxis wird diese Befugnis mit

gebührenpflichtigem Bescheid vollzogen und nötigenfalls mit

Zwangsmitteln durchgesetzt.

Die Gemeinde appelliert deshalb an alle Bürgerinnen und Bürger, die

mit einem Hund in der Öffentlichkeit unterwegs sind, darauf zu

achten, dass unbeteiligte Personen oder deren Tiere nicht gefährdet

oder belästigt werden. Zu Belästigungen zählt in der Rechtsprechung

zweifelsfrei auch die spielerische Annäherung eines Hundes gegenüber

fremden Personen. Ferner ergeht an alle Hundehalter die

Aufforderung, dafür zu sorgen, dass die Hunde das Haltergrundstück

nicht unbeaufsichtigt verlassen.

Hinweise zur Hundehaltung

Sowohl innerorts als auch im Außenbereich muss

der/die Hundeführer/in jederzeit in der Lage

sein, den Hund zurückzupfeifen. Andernfalls ist

der Hund an die Leine zu nehmen, insbesondere

wenn er Anzeichen macht, auf eine andere Person

zuzulaufen.



2) Verunreinigungen durch Hundekot

 Bitte begleiten Sie Ihren Hund und halten Sie ihn davon ab, sein

„Geschäft“ auf Gehwegen, Kinderspielplätzen, öffentlichen

Grundstücken und Grünanlagen, privaten Grundstücken, Wiesen

und Äckern zu erledigen bzw. nehmen Sie die

„Hinterlassenschaften“ mit und entsorgen Sie diese

ordnungsgemäß. Im Gemeindegebiet stehen dafür auch sog.

„Hundetoiletten“ zur Verfügung.

 Der Bayerische Bauernverband weist

darauf hin, dass der Kot der Hunde

häufig Parasiten wie den

Hundebandwurm enthält, die durch das

Mähwerk breitflächig verteilt werden und

dann im Futtertrog der Kühe landen. Dies

hat u.a. zur Folge, dass Kühe erkranken,

häufiger Fehl- und Totgeburten erleiden

oder die betreffenden Kühe teilweise bis

zu einem Jahr keine Milch mehr geben.

 Landwirtschaftlich genutzte Flächen

dürfen während der Nutzzeit nur auf

vorhandenen Wegen betreten werden

(Art. 25 Bayerisches Naturschutz). Als

Nutzzeit gilt die Zeit zwischen Saat und

Ernte, bei Grünland die Zeit des

Aufwuchses.

Hinweise zur Hundehaltung



Ruhezeiten

Folgende Ruhezeiten für in Wohngebieten genutzte Geräte sind 

einzuhalten:

Maschinen/Geräte

Werktags 

von 20 

Uhr bis 7 

Uhr

Werktags 

von 17 

Uhr bis 9 

Uhr

Werktags 

von 

13 Uhr bis 

15 Uhr

Baustellenkreissägemaschine X

Beton-/Mörtelmischer X

Bohrgerät X

Fahrzeugkühlaggregat X

Förder-/Spritzmaschine für 

Beton u. Mörtel
X

Förderband X

Freischneider X X

Fugenschneider X

Grabenfräse X

Grader (< 500 Kilowatt) X

Gras-/Rasentrimmer / 

Graskantenschneider (mit 

Verbrennungsmotor)

X X

Rasentrimmer / 

Rasenkantenschneider (ohne 

Verbrennungsmotor)

X

Heckenschere X

Hochdruckwasserstrahlmaschin

e
X

Hydraulikhammer X

Kehrmaschine X



Kombiniertes Hochdruckspül-/ 

Saugfahrzeug
X

Kompressor (< 350 Kilowatt) X

Kraftstromerzeuger X

Laubbläser/Laubsammler X X

Mobilkran X

Motorhacke (< 3 Kilowatt) X

Muldenfahrzeug (< 500 Kilowatt) X

Müllsammelfahrzeug X

Planiermaschine (< 500 Kilowatt) X

Rasenmäher X

Rollbarer Müllbehälter X

Saugfahrzeug X

Schneefräse (selbstfahrend, 

ausgenommen Anbaugeräte)
X

Schredder/Zerkleinerer X

Tragbare Motorkettensäge X

Transportbetonmischer X

Turmdrehkran X

Vibrationswalzen u. nicht 

vibrierende Walzen, Rüttelplatten 

u. Vibrationsstampfer

X

Explosionsstampfer X

Vertikutierer X

Wasserpumpe (nicht für 

Unterwasserbetrieb)
X

An Sonn- und Feiertagen dürfen die oben aufgeführten Geräte 

ganztägig nicht benutzt werden!



Aufgrund der überfüllten ANKER-Zentren und weiterhin steigender

Flüchtlingszahlen hat die Regierung der Oberpfalz angekündigt, bis

auf Weiteres im Zwei-Wochen-Rhythmus dem Landratsamt Amberg-

Sulzbach 25 Personen zuzuweisen. Bis Jahresende rechnet die

Kreisbehörde mit bis zu 250 weiteren Migranten, für die Wohnraum

benötigt wird. „Der Landkreis steht damit vor einer nie dagewesenen

Herausforderung“, heißt es in dem Schreiben von Landrat Richard

Reisinger an die Landkreisbürgermeister.

Der Wohnungsmarkt ist zwischenzeitlich sehr angespannt. Viele

vormals noch freie Wohnungen werden aufgrund des Angriffskriegs

Russlands gegen die Ukraine von Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine

bewohnt. „Der private Wohnungsmarkt ist quasi leergefegt“, so der

Landrat. Dieser hat die Kreisverwaltung bereits damit beauftragt, alle

sich anbietenden Möglichkeiten zur Unterbringung größerer

Menschenmengen zu prüfen und ggf. zu realisieren. Der Landkreischef

will im Zuge einer landkreisweiten Solidarität die Flüchtlinge in

gleichem Umfang auf alle Landkreisgemeinden verteilen. Dabei ist

der Landkreis jedoch „maßgeblich von den uns angebotenen

Wohnungen und Liegenschaften abhängig“.

Diese müssten geeignet sein, etwa im Hinblick auf ÖPNV-Anbindungen

oder wohnungsnahe Einkaufsmöglichkeiten.

Über den Brandbrief an die Bürgermeister hinaus bittet Landrat

Richard Reisinger auch die Landkreis-Bevölkerung um Unterstützung,

geeignete Unterkünfte, vor allem für Flüchtlinge aus Drittstaaten wie

dem Irak, Syrien oder Afghanistan anzubieten.

„Vertragspartner für Immobilienbesitzer, die Wohnraum zur Verfügung

stellen möchten, ist der Freistaat Bayern, so dass die Mietkosten

zuverlässig bei den Vermietern eingehen“, garantiert der Landrat.

Asylunterkünfte gesucht —

Landkreis bittet um aktive Mithilfe

Landrat Richard Reisinger hat sich mit

einem dringenden Appell an die

Bürgermeister der Landkreisgemeinden

gewandt, dem Landratsamt Amberg-

Sulzbach Wohnungen, geeignete Räume

oder erschlossene Grundstücke zur

Verfügung zu stellen.

Landrat bittet Bürgermeister um aktive Mithilfe

Landkreis braucht dringend Unterkünfte für Flüchtlinge



Als Wohnunterkünfte können sowohl klassische Wohnungen als

auch ganze Wohnkomplexe und Pensionen angeboten werden,

heißt es in dem neuerlichen Presseaufruf des Landratsamtes.

Weiter ist der Landkreis auf der Suche nach voll erschlossenen

Grundstücken für die Errichtung von Asylunterkünften in

Modulbauweise/Container. Die Grundstücke sollten mindestens

1500 qm groß sein und dem Landkreis oder Freistaat Bayern für

mehrere Jahre zur Verfügung gestellt werden können.

Wer voll erschlossene

Grundstücke anbieten

möchte, kann sich an den

Leiter des Sozialamts, Georg

Jobst (09621 39-534)

wenden. Für Wohnungen,

Apartments oder

Einfamilienhäuser stehen

drei weitere Mitarbeiter des

Auch per Mail an sozialamt@amberg-sulzbach.de können

Wohnungen, Appartements oder erschlossene Grundstücke

angeboten werden.

Wohnungen oder Häuser sollten im Idealfall vollmöbliert sein, ist

aber für größere Objekte ab 50 Personen keine Voraussetzung.

Unverzichtbar ist jedoch, dass fußläufig Einkaufsmöglichkeiten und

Busverbindungen vorhanden sein. Die Mietverträge werden in der

Regel auf eine unbefristete Zeit abgeschlossen, in Ausnahmefällen

sind auch 5-Jahres-Verträge möglich. In allen Fällen tritt der

Freistaat Bayern als renommierter Vertragspartner auf.

Sozialamtes telefonisch zur Verfügung (09621 39-325 oder -536).



Mit der App ins Rathaus!

Die Bürger App - Der Live-Ticker für aktuelle Informationen,

inklusive sogenannten Push-Benachrichtigungen, die dann direkt

auf Ihrem Smartphone erscheinen.

Immer sofort informiert, wenn eine Straße gesperrt wird, das

Wasser für eine gewisse Zeit abgestellt werden muss,

Veranstaltungen in der Gemeinde geboten sind und noch vieles

mehr.

Behördengänge von unterwegs erledigen, egal wo Sie gerade sind!

Das Online-Rathaus-Serviceportal bietet mobile Services wie zum

Beispiel:

· Hund an- und abmelden

· Führungszeugnis beantragen

· Meldebescheinigung beantragen

· Pass- /Personalausweisstatusabfrage

· Verlusterklärungen eines Dokuments

· Briefwahl beantragen

· Wasserzählerkarte Online

Entdecken Sie die Sehenswürdigkeiten,

Übernachtungsmöglichkeiten, Rad– und Wanderwege und die

Gastronomie der Gemeinde Neukirchen, Etzelwang und

Weigendorf mit unserer Tourismus App.

Überzeugen Sie sich selbst und laden Sie die App kostenlos über

Google Play oder über den App Store auf Ihr Smartphone!

Oder scannen Sie einfach

nebenstehenden QR-Code!

Unsere Bürger App ist zurück!

Mit neuem Leben und Ihrer neuesten Version!

Entdecken und Erleben sie die

Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen mit

ihren 3 Gemeinden hautnah.



Betrüger geben sich am Telefon als Polizisten oder

Behördenmitarbeiter aus.

- Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen, auch nicht durch

angeblich dringende Ermittlungen zu einem Einbruch in der

Nähe! Legen Sie einfach auf!

- Die echte Polizei fordert niemals Bargeld, Überweisungen oder

Wertgegenstände von Ihnen, um Ermittlungen durchzuführen!

- Rufen Sie nie über die am Telefon angezeigte Nummer zurück!

- Übergeben Sie nie Geld an Unbekannte!

Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!

Ihre Polizei rät: 

Vorsicht vor falschen Polizisten!
Quelle: Polizeipräsidium Oberpfalz

Im Zweifel: Polizeinotruf 110

Weitere Informationen erhalten Sie bei unseren

Kriminalpolizeilichen Beratungsstellen

Kriminalpolizeiinspektion

Amberg

Kümmersbrucker Straße 1 a

92224 Amberg

Tel.: 09621 890 275

Kriminalpolizeiinspektion

Weiden

Regensburger Straße 52

92637 Weiden i. d. Opf.

Tel.: 0961 401 2710 oder 2711



Wir sind für Sie da!

VG Neukirchen

Montag 08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr  und 

14:00 bis 16:00 Uhr

Mittwoch 08:00 bis 13:30 Uhr 

Donnerstag 13:00 bis 18:00 Uhr

Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindekanzlei Weigendorf

Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr

Kontakt Rathaus:

Telefon: 09663 9130 -0

E-Mail: info@vg-neukirchen.de

Um Terminvereinbarung wird gebeten:

- standesamtliche Belange: 09663 91 30-16

- Rentenangelegenheiten: 09663 91 30-22
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Landratsamt
Zentrale 09621 39-0
Müllabfuhr - Beratung 09621 39-147

oder 39-307
Müllabfuhr - Fragen zum Gebührenbescheid 09621 39-830

Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116 117

Telefonseelsorge 0800 1 11 01 11,
0800 1 11 02 22 
oder 116123

Kinder- und Jugendtelefon 0800 1 11 03 33   
oder   116 111
Sperr-Notruf 116 116
(Karten & elektronische Berechtigungen)
Gifttelefon Bayern 089 19240





Finden Sie Ihre Firma 

schon auf unserer 

Homepage wieder?

Nein? Dann ab ins 

Firmenverzeichnis!






